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Turbon AG - Zahlen des ersten Quartals 2016 und Anpassung des Ausblicks 

 
Im ersten Quartal 2016 sind die Umsatzzahlen sowohl hinter den Planungen als auch hinter 
den Vorjahreszahlen zurückgeblieben. Grund hierfür sind anhaltend schwierige 
Marktverhältnisse. 
 
Infolgedessen sind auch unsere Ergebniszahlen niedriger als erwartet. Insbesondere das 
USA Geschäft hat im ersten Quartal enttäuscht und die Erwartungen verfehlt. 
 
Der Umsatz im ersten Quartal betrug 25,9 Millionen Euro und lag damit 3,1 Millionen Euro 
unter dem Wert des Vergleichszeitraumes des Vorjahres. 
 
Die Planungen wurden wie oben erwähnt insbesondere in den USA verfehlt. Wir haben in 
den USA erste notwendige Maßnahmen ergriffen, um unsere Ergebnisziele nicht weiter zu 
gefährden. 
 
Das Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT) lag im ersten Quartal bei 1,7 Millionen Euro 

(Vorjahr 1,9 Millionen Euro), das Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit lag bei 

1,5 Millionen Euro (Vorjahr 1,7 Millionen Euro) und der Konzernüberschuss im ersten Quartal 

2016 betrug 1,1 Millionen Euro nach 1,2 Millionen im Vorjahr. 

Positiv zu erwähnen sind die nachhaltigen Erfolge im Bereich des Kostenmanagements, die 
sich im weiteren Verlauf des Jahres in Ergebnissteigerungen niederschlagen werden.  
Ebenfalls positiv entwickelt sich die Zielerreichung hinsichtlich der Generierung liquider Mittel 
über die Ergebniszahlen hinaus. 
 
Da wir auch für den weiteren Verlauf des Jahres 2016 von unverändert schwierigen 
Marktverhältnissen auszugehen haben, müssen wir unsere kommunizierten Ziele hinsichtlich 
der Umsatz- und Ergebniszahlen des Gesamtjahres 2016 nach unten korrigieren: 
 
Den Konzernumsatz für das Gesamtjahr 2016 planen wir nunmehr mit 106 Millionen Euro. 
Als Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit für das Gesamtjahr 2016 planen wir 7,0 
Millionen Euro. 
 
An den weiteren Zielen eines deutlich über dem Konzernüberschuss liegenden Cashflows 
und der Senkung der Bilanzsumme unter 80 Millionen Euro bei gleichzeitiger Steigerung der 
Eigenkapitalquote über 40 % halten wir weiter fest. 
 
Auf den bereits kommunizierten Dividendenvorschlag an die am 16. Juni 2016 stattfindende 
Hauptversammlung hat die Zielverfehlung im ersten Quartal keinen Einfluss. 
 
Unsere mittelfristigen Ziele, insbesondere die Produktdiversifizierung innerhalb unserer 
Branche sowie über unsere Branche hinaus, gewinnen vor dem Hintergrund der 
Geschäftsentwicklung im ersten Quartal weiter an Bedeutung und werden noch mehr in den 
Fokus unserer Tätigkeit rücken. 
 
Der ausführliche Zwischenbericht zu den ersten drei Monaten 2016 kann ab dem 19. Mai bei 

der Turbon AG (Sekretariat, Ruhrdeich 10, 45525 Hattingen) angefordert werden. Daneben 

finden Sie den Bericht auch auf unserer Webpage www.turbon.de. 

 
Hattingen, 13. Mai 2016 
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